- 2 -


Universität zu Köln
Heilpädagogische Fakultät
Lehrstuhl Geistigbehindertenpädagogik

Prof. Dr. Walther Dreher

Prof. Dr. Walther Dreher, Frangenheimstraße 4, 50931 Köln

Gebäude: Klosterstraße 79b
Tel.: (0221)
470-5551 (Sekr.)
Telefax: (0221)
470-5580

e-mail: walther.dreher@uni-koeln.de

Köln, den 11. November 2004
Zeichen:

19. Jahrestagung der IntegrationsforscherInnen in deutschsprachigen Ländern 2005 

in Köln / Bonn vom 16.-19. Februar 2005 
Call for papers 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

eben noch hat uns in Wittenberg ein Herold, von mancherlei Gestalten begleitet, durch die Dunkelheit der alten Stadt geführt – und schon zieht St. Martin durch die Gassen von Köln. Es wird also Zeit, unseren Ruf hinauszugeben: Call for papers!

In Fortsetzung der Diskussionen in Wittenberg hat die Kölner Vorbereitungsgruppe die diesjährige Tagung unter das Thema gestellt:

„Unterwegs in eine inklusive Bildungslandschaft! –

Was ’bewegt’ pädagogische Forschung?“

Wir sehen diese Thematik im Kontext der Diskussion um eine „Schule für alle“. Im Nachgang zu PISA und anderen internationalen Berichten, wie etwa der aktuellen OECD-Studie “Equity in Education“ (2004), stellt sich die Frage, inwieweit die akademische Forschung ihr Tun auch als ein bildungspolitisches versteht. Das meint zum einen, auf welche Art von Bündnis sich Sonderpädagogik und allgemeine Pädagogik zu bewegen sollten. Es stellt sich aber auch die Frage, von welchen Impulsen sich Forschung in Bewegung setzen lassen möchte. Ist es nicht an der Zeit, neben Standortbestimmungen der Integrationsforschung sich von der Frage leiten zu lassen, welchen Richtungen Forschungstätigkeiten folgen müssen, wenn sie auch politisch wirksam werden wollen. Können wir uns vorstellen, uns von ‚emerging futures’ leiten zu lassen?

In NRW tut sich vieles und vieles wird überhaupt nicht wahrgenommen. Wir würden gerne darauf Bezug nehmen und hören wollen, wie die Situation in anderen Bundesländern und deren Hochschulen aussieht. Der internationale Kontext ist hier jeweils mitgedacht. 

Mit dieser Perspektive schlagen wir vor, uns in Arbeitsgruppen zu vier verschiedenen Themenfeldern auseinander zu setzen. Dazu sind Arbeitsgruppen zu folgenden Themen vorgesehen: 

Schule

· Eine Schule für alle

· Gemeinsame Lehrerbildung

· Flexible Schuleingangsphase Grundschule (ohne Sonderschulzuweisungen)

· Bildungsstandards

· Fachdidaktiken 

· Welche Impulse sind hilfreich für eine Weiterentwicklung der vorgenannten Aufgabenstellungen in Richtung auf inklusive Bildung und Erziehung?

Arbeit/Beruf/Rehabilitation

· Wie werden in unserer Forschung politische und gesellschaftliche Entwicklungen zur Integration in die Arbeitswelt aufgegriffen?

Erwachsenenbildung 

· Inklusive Erwachsenenbildung - wen interessiert denn das?

Netzwerke
· Wie kann sich Universität (Forschung und Lehre) in das Gemeinwesen ‚ausstülpen’ und Impulse zur Netzwerkarbeit von Menschen mit und ohne Behinderung aufnehmen und/oder geben?

Das geplante Programm sieht am Mittwoch, Donnerstag und Freitag Vorträge im Plenum sowie am Donnerstag und Freitag Arbeitsgruppen vor. Die Arbeitsgruppen beginnen für eine informative Grundlegung mit einem Impulsreferat. Um zu einem diskursiven Austausch zu kommen, bitten wir wie im vergangenen Jahr alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu ihren Arbeitsgruppen vorbereitete Thesen zum jeweiligen Thema mitzubringen
Für unsere Vorbereitungen bitten wir Sie, auf dem angehängten Formular Ihr Interesse für die angebotenen Arbeitsgruppen anzugeben und per Post oder e-mail 

bis zum 6. Dezember 2004 (Nikolaustag)

an uns unter anmeldung-tagung@gmx.de zurück zu senden, damit wir die ungefähre Größe der einzelnen Arbeitsgruppen bei der weiteren Planung berücksichtigen können. 

Geben Sie 2 Arbeitsgruppenthemen mit einer Präferenz  an. 

Aus Gründen der Organisation und der Begrenzung des Teilnehmerbeitrages haben wir den Tagungsort von der Metropole Köln in die frühere Bundeshauptstadt Bonn verlagert. Damit Sie jedoch nicht nach Hause fahren, ohne das kölsche Flair kennen gelernt zu haben, planen wir für den Donnerstagabend einen Ausflug nach Köln mit Stadtführung und einem gemeinsamen Abendessen: Hier wäre Zeit für den informellen, gemütlichen Austausch und für das eine oder andere Kölsch.

Auf unser erstes Ankündigungsschreiben sind bereits zahlreiche Anmeldungen eingegangen, die bereits vorgemerkt sind. Sie finden in der Anlage die notwendigen Informationen zur Überweisung des TeilnehmerInnenbeitrags. Falls Sie sich noch nicht angemeldet haben, bitten wir Sie dies recht bald, spätestens bis zum 06. Dezember 2004, mit dem angehängten Formular zu tun. Die Überweisung erbitten wir bis zum 10. Januar 2005. 

In der Anlage senden wir nun:

1.) Anmeldebogen mit Bankverbindung

2.) Rückmeldebogen für die Arbeitsgruppen 

Das ausführliche Programm, Wegbeschreibung u.ä. schicken wir nach Eingang der Rückmeldungen. 

Wir freuen uns auf eine anregende Tagung und auf Impulse für die Weiterentwicklung einer inklusiven Bildungslandschaft.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Walther Dreher
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